


Liebe Mitglieder,
verehrte Leser,

im ersten Halbjahr war wieder so Einiges geboten. Neben den bewährten
Aktivitäten, wie Ostereierschießen und Königsfeier, stand diesmal die 2.Gablinger
Blattlmeisterschaft auf dem Programm. Mit weit über einhundert Teilnehmern
können wir zwar zufrieden sein, aber um noch mehr Hobbyschützen anzusprechen,
werden wir den Modus im nächsten Jahr etwas abändern. 
Sehr gut angenommen wurde das Vergleichsschießen in Neumünster und das
Schützenfest in Schwifting. Die gemeinsamen Busfahrten waren eine gelungene
Sache, die wir sicherlich wiederholen werden. Nach dem Ende der
Wettkampfsaison steht vor den Sommerferien nur noch unsere traditionelle
Abschlussfeier beim Roßhimmel auf dem Programm. Bei hoffentlich schönem
Wetter können wir in gemütlicher Runde zufrieden auf die letzen Monate anstoßen.

1. Vorstand 



Am Samstag, den 23. Juli findet wieder unser allerseits beliebter
Rundenwettkampfabschluss am Roßhimmel statt. 

Beginn ist um 17 Uhr – des isch fünfe, für echte Gablinger. 

Mitgebracht werden muss – die meisten wissen es schon – wie immer ein Teller,
etwas Besteck und vor allem gute Laune. 

Gutes Sitzfleisch ist auch nicht schlecht, die Erfahrung hat gezeigt, dass es am
Lagerfeuer ungemein gemütlich werden kann.

Für ein leckeres Essen und Getränke, angefangen vom Limo über Radler bis zu
Bier, ist wie immer reichlich gesorgt.

Eingeladen sind natürlich alle Mitglieder mit Begleitung, besonders natürlich 
die Mannschaftsschützen der vergangenen und kommenden Saison.



Neue Könige hat das Dorf

Spannend war es wieder allemal, als nach einem anstrengenden Tag mit vielen
Ostereiern am Abend des Palmsonntag die Grünholder Schützen sich nochmals im
Vereinsheim trafen, um zu erfahren, wer der neue Schützenkönig wird. 49 Schützen
haben ihr Glück versucht und Oswald Kunisch und Erwin Baur ließen sich mit der
Verkündigung schon mächtig Zeit. Angekündigt für 20Uhr traten sie dann mit einer
halben Stunde Verspätung vor die versammelten Schützen. Bei den Schülern hatte
die Nase Dominik Merktle mit einem 12 Teiler knapp vor Claus Offinger mit
einem 16 Teiler und dem letztjährigen König Christian Olbrich. Einiges
spannender machten es die Schützenklasse. Margit Link kam mit einem 18 Teiler
nur auf Platz drei, etwas besser, aber noch nicht top, Alexander Baur mit einem 16
Teiler und ganz vorne Sabine Baur mit einem 10 Teiler.
Mit Simon Harle, der dieses Jahr die Gaujugendkönigswürde trägt, hat Gablingen
nun drei Könige.



Umzug in Schwifting
Tja, und dann war da dieses Jahr noch ein Riesenproblem. Jedes Jahr konnten wir
uns aussuchen, wo wir unsere Schützenumzüge mitlaufen wollten. Fünf, sechs
Einladungen  trudeln im laufe des Winters mit Sicherheit beim Vorstand ein.
Anfang des Jahres wird dann bei einer Vorstandschaftssitzung beschlossen, wo wir
mitlaufen. Meistens läuft es so auf zwei Umzüge hinaus. Genau richtig. Stresst
keinen, aber der König kann seine Kette wunderschön präsentieren. In diesem Jahr
haben wir sogar eine Königin. 
Aber da kam kein Brief. Nicht einmal ein ganz kleiner. Sogar mit einer Postkarte
wäre man zufrieden gewesen. Aber nichts.
Also hieß es selber aktiv werden! Man glaubt es kaum – der ganze Gau ohne
Schützenfest! Also andere Gaue abklappern. 
So wurde das Schützenfest in Schwifting aufgetan. Na ja, die Sache mit dem Bus
war schon geübt – so fuhr man fröhlich, wieder mit Stefan Fischer, Richtung Süden.
Andere Gegenden, andere Sitten – Fahneneinzug gab es keinen, dafür haben knapp
einhundert Böllerschützen ein Riesenspektakel abgeliefert. Und eines haben alle
Schützenumzüge gemein: Das Bier schmeckt nach einem anstrengenden Marsch
durchs Dorf doppelt gut!



Mit insgesamt einer Königin und zwei Königen unterwegs in Schwifting



Vergleichsschießen in Neumünster
Schon lange nicht mehr, ganz lange, wurde ein Vergleichsschießen in der Form
abgehalten, wie es sich dieses Jahr in
Neumünster zugetragen hat. 
Eigentlich eher aus einer albernen Unterhaltung
heraus, bei einem Rundenwettkampf der zweiten
Pistolenmannschaft, ist die Idee geboren. Die
Neumünsterer haben mit einer Riesenfreude den
Biergarten an ihrem neuen Schützenheim
vorgestellt und erklärt, dass da im Sommer gerne
mal Fassbier zu Grillsteaks und Steckerlfisch
gereicht wird. Dumm nur, dass zu diesem
Zeitpunkt ein Scheesturm tobte, der den
Biergarten unter einer ungefähr halben Meter
dicken weißen Decke versteckte.
Man müsste sich die Sache mal im Sommer
gemeinsam ansehen, die Idee mit dem Schießen war schnell geboren!
Ein geeignetes Wochenende zu finden war gar nicht so einfach – aber mit einem
Bus sollte gefahren werden, soviel war klar. Man wollte den Biergarten ja auch
ausführlich testen. 
Am 10. Juni stieg die Sache dann. Stefan Fischer kutschierte die illustre
Gesellschaft Richtung Westen. Wie versprochen wurden wir mit leckerem Fassbier
empfangen – es war sogar auch noch die richtige Marke – und es gab Steaks,
Steckerlfisch und Grillwürstchen. 
Zu späterer Stunde ließ auch noch der Schrift´l nach seinem Geburtstag und einer
erfolgreichen Hochzeit ein paar Flaschen Wein springen.

Geschossen wurde natürlich
auch – wobei das Ergebnis
eher nebensächlich war. So
nebensächlich, dass es
hinterher unter den
Dabeigewesenen
Diskussionen gab, wer jetzt
überhaupt gewonnen hat. Um
´s jetzt mal klarzustellen:
Gablingen hat gewonnen.
Eine Überraschung auch das
Freundschaftsgeschenk. Wir
bekamen eine extra für

diesen Anlass gefertigte Schützenscheibe in Form einer bayerischen Bieruhr.
Auf den Rückkampf im nächsten Jahr darf man sich auf alle Fälle freuen.



RW Rückblick
Mit insgesamt 16 Mannschaften beteiligten wir uns an der RWK-Saison 2004-
2005. 2 Schüler-, 3 Jugend-, 2 Junioren-, 5 Schützen- und 1 Damenmannschaft
traten im Luftgewehrbereich an, sowie 2 Mannschaften mit der Luftpistole und 1
Mannschaft mit der Sportpistole.
Licht und Schatten gab es nach Abschluss der Saison. Als Verein können wir aber
alle mehr oder weniger zufrieden sein.

LG1
Bei unserem „Aushängeschild“, der Ersten, klappte es mit dem Aufstieg auch
diesmal nicht. Mit 14:6 Punkten belegten sie einen 3.Platz. Punktgleich mit dem
Meister aus Frauenstetten und dem Zweitplazierten Kleinerdlingen-Holheim. Der
3.Platz wurde es nur deshalb, weil Frauenstetten und Kleinerdlingen-Holheim mehr
Einzelpunkte erkämpften.

LG2

Auch unsere „Zweite“ erreichte in der Gauoberliga einen 3.Platz mit 12:8
Punkten. Mit etwas mehr Glück wäre durchaus auch ein Platz weiter oben möglich
gewesen. Diese Gruppe war insgesamt jedoch sehr stark. Es wurden reihenweise
Ergebnisse zwischen 1510 bis 1525 erreicht. Vor nicht all zu langer Zeit, wären
solche Mannschaftsergebnisse in der GOL undenkbar gewesen.



LG3
Bei unseren „Breitensportlern“ der Dritten um Kapitän Martin Kempter, ( ich
möchte hier nur noch erwähnen, dass der Begriff „Breitensportler“ nicht auf den
Leibesumfang der Beteiligten  anzuwenden ist ) steht am Ende ein 4. Rang in der
Endabrechnung. Auch bei dieser Mannschaft kann man wohl zu Recht behaupten,
dass ein besserer Platz möglich gewesen wäre. Diese Jungs haben ihr wahres
Potenzial wirklich nicht voll ausgeschöpft.

LG4

Unsere Jüngsten in der Schützenklasse, sprich LG 4, erreichten wieder wie im
letzten Jahr den 1.Platz und damit Meisterschaft und Aufstieg mit 18:2 Punkten,
diesmal allerdings in der B-Klasse. Benjamin Kirner, Alexandra Meyer, Carina
Baur und Claus Offinger versuchen sich nächstes Jahr damit in der A-Klasse. Bleibt
nur noch zu sagen: “Macht weiter so!!“

LG5
Wie sich bereits in der Vorrunde abgezeichnet hat, stieß die 5. Luftgewehr-
mannschaft in der C-Klasse auf wenig Widerstand auf ihrem Weg nach oben. Mit
18:2 Punkten und Mannschaftsergebnissen deutlich über 1400 Ringe verwiesen sie
die anderen Schützen auf ihre Plätze und sicherten sich den Aufstieg.
So treten die Mädels nächste Saison in bewährter Besetzung mit Claudia Baur,
Ulrike Burelli, Marina Kohlmeyer und Monika Schmid in der B-Klasse an. Viel
Erfolg!



Damen
In der Damenklasse schlugen sich Anita Breu, Anette Grünwald und Margit Link
zwar tapfer aber erfolglos. Mit 6:10 Punkten ging für sie die Saison zu Ende.
Gegen sehr starke Mannschaften wie Stadtbergen und Zusmarshausen hatte man
einfach keine Chancen, und trotz eines Sieges gegen Diedorf reichte es leider nur
für den vierten Platz (von fünf...).
Und wenn schon nicht in sportlicher Hinsicht, so sind sie doch wenigstens beim
Feiern ganz vorne dabei. Zusammen mit der LG5 wurde der dameninterne
Saisonabschluss beim Bowling begangen. Hier zeigte sich, um erfolgreich zu sein,
muss man flexibel bleiben. Da Marina aus gesundheitlichen Gründen ihre rechte
Hand schonen musste, bowlte sie einfach mit links – und das gar nicht schlecht!
Vielleicht kann man das beim Schießen ja auch versuchen – wenn's nicht so gut
läuft, einfach mal die Seite wechseln...



LP1
Unsere 1.LP- Mannschaft musste in dieser Saison etliche Niederlagen einstecken,
genauer gesagt eigentlich nur Niederlagen. 0:20 Punkte standen am Ende in der
Punkteliste. Damit sind sie leider in die Bezirksliga abgestiegen. Schade! Mann
gegen Mann war für den Einen oder Anderen doch etwas gewöhnungsbedürftig. 

Franz und Gerhard mit Otto Blober beim „Ottotraining“

LP2
Ganz anders unsere 2.LP-Mannschaft. Mit zwei gewonnenen Wettkämpfen, also
4:16 Punkten, belegten sie mit der altbewährten Besetzung Baur/Baur/Breu/Pest
den 5.Platz. 
In der neuen Saison jedoch, wird dieses Ergebnis ziemlich stark verbessert. Dann
greifen wir mit etlichen neuen und wieder aktivierten Schützen in das Geschehen
ein. „Bär“ - Gerhard Scherer, „Daddl“ - David Weihmayr, „Hape“ - Hans Peter
Scherer und nicht zuletzt Reiner Meyer und Jürgen Stangl sind in den Startlöchern!
Bei so viel Zulauf im Pistolenbereich werden nächste Saison gleich drei LP-
Mannschaften am Rundenwettkampf teilnehmen. Respekt!!



SP
Viel besser lief es bei der Sportpistole. Dort gewann unsere Mannschaft in der
Bezirksliga gleich 8 von 10 Wettkämpfen. Bis zum vorletzten Kampf standen sie
sogar an der Tabellenspitze. 
Ich hoffe, diese Leistung werden sie in der neuen Saison bestätigen oder sogar
verbessern. Wir alle wünschen Max Dir, Markus Hoffmann, Tobias Schuster, Gerd
Söllner und Martin Vill viel Glück für nächstes Jahr.

Für Teilnehmer an der Gablinger Sportlerehrung 2005 ist also wieder gesorgt.
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an alle Meister, bzw. Aufsteiger. Der
ganze Verein freut sich mit euch. Für alle Anderen bleibt nur die neue Saison
2005/2006. Dann können wir vielleicht auch Euch zur Meisterschaft oder sogar
zum Aufstieg gratulieren.

Bei allen Aktiven bedanke ich mich an dieser Stelle für den reibungslosen Ablauf
der letzten Saison. Ich hatte eigentlich wenig Arbeit während der Runde mit dem
Rundenwettkampf. Dies ist von meiner Seite aus gesehen, doch sehr positiv.
Viel Glück und Spaß wünsche ich allen Beteiligten in der Neuen Saison.   



Landkreispokal 2005

Im diesjährigen Landkreispokal sicherten sich die Schützen von Grünholder
Gablingen den dritten Platz im Finale in Großaitingen.

Der Wettbewerb, übrigens zu  Gunsten der
„Kartei der Not“, findet aber nicht nur an
einem Tag statt, sondern bietet den
Schützen die Möglichkeit, gegen die
verschiedensten Mannschaften aus dem
Landkreis anzutreten. Die Gablinger
mussten sich in diesem Jahr in der
Vorrunde gegen die Mannschaften der
Hubertusschützen aus Reichertshofen, der
ZSG Großaitingen und der SVG
Walkertshofen beweisen. Dies stellte aber
die Luftgewehrschützen, die sogar von ein

paar tapferen Luftpistolenschützen unterstützt wurden, vor keine großen Probleme.
Für das Finale in Großaitingen qualifizierten sich schließlich alle acht
Gruppenersten der Vorrunde. Diese schossen dann in Teams zu je acht Schützen,
wobei nur die besten Sechs gewertet werden, zunächst die ausgelosten
Viertelfinalbegegnungen aus. 

  Auch ein dritter Platz kann gefeiert werden. Unsere Jungs und das Mädel zeigens 



Ein großer Dank geht hiermit auch an Oswald Kunisch, der uns als Glücksfee in der
ersten Runde mit Rothtal Horgau einen lösbaren Gegner bescherte. Im Halbfinale
konnten sich die Gablinger Schützen leider mit knappen 1206,7 zu 1209,2 Ringen
nicht gegen den späteren Turniersieger Tell Tronetshofen durchsetzen. Im
Gegensatz zum Viertel- und Halbfinale, bei denen jeder Schütze 20 Schuss machen
musste, die auf Zehntel- Ringe genau ausgewertet wurden, waren im
Platzierungsschießen nur noch 10 Schuss zu absolvieren. Den Sieg beim Wettkampf
um den dritten Platz gaben die Schützen aber mehr nicht aus der Hand und
verwiesen die Mannschaft aus Oberschöneberg mit 605,9 zu 586 Ringen klar auf
den vierten Platz. Nach der anschließenden Siegerehrung wurde der dritte Platz,
dessen sich wegen der guten Mannschaftsleistung keiner grämen brauchte,
ausgiebig im Schützenheim in Großaitingen mit einer obligatorischen Enzianrunde
gefeiert.

In diesem Sinne:
„Jawohl, Herr General !!!“



Hüttenrevision
Zu ungewöhnlichen Mitteln hat die Vorstandschaft bei der diesjährigen
Hüttenrevision gegriffen. Da es immer wieder Probleme gab und gibt, genügend
Leute für die Hüttenrevision zu finden, trotz Apelle in Vereinsanzeiger und
Jahreshauptversammlung immer wieder zu wenige nach Österreich aufbrechen, hat
man einfach gesagt: wir müssen selber konsequent ran. Vielleicht ist das gute
Vorbild doch die beste Lösung.... oder so.
Wie dem auch sei, es hieß: Jedes Vorstandschaftsmitglied muss entweder selber
kommen, oder dafür sorgen, dass Ersatz bereit steht. Was soll man sagen: es hat
geklappt! Und obwohl die beiden Hüttenwarte zum ersten mal nicht dabei waren,
sie bereiteten allerdings fleißig vor, saßen am Ende 11 Leute am Frühstückstisch in
Rinnen. 

Ulrike und unser Schrift´l (wer schreiben kann, kann auch malen) wurden in´s Klo
geschickt zum weißeln. Ein Fehler, wie sich später der Eine oder Andere sicher
gedacht hat, aber die abgelieferte Arbeit war erstklassig. 
Lisbeth hatte die Küche unter ihrer Aufsicht, währen ihr Mann, unser aller
Vorstand, die ganze Meute beaufsichtigte (und im Klo dann und wann zumindest
kurzzeitig für etwas Ruhe sorgte) 
Tobias „Der Bote“ tobte sich mit Claus und Oswald in den Matratzenlagern aus.
Immer wieder von dem einen oder anderen Mädel mit dem Putzlappen gestört.
Aber wenn die Matratzen schon mal draußen sind, wird darunter und darüber auch
geputzt.



Steffi und Claudia tobten wie gesagt mit
dem Putzlappen durch die Hütte, ihr
spezielles Revier war dann aber auch die
Speis – inclusive Mausefallen. (Und
natürlich den Radio zu beaufsichtigen bei
dem der Sender durch die Klomannschaft
immer wieder auf´s übelste verdreht
wurde. Inclusive unterster Schublade von
Volksmusik.)
Sabine und Margit nicht zuletzt fegten mit
Dampfgerät und Schrubberbürste durch das
Bad. Jede Ecke wurde erst eingeweicht,
dann gründlich geschrubbt und dann
säuberlichst nachgewischt. (Und dann
achteten die Beiden noch darauf, dass im
Klo nicht irgendwer gerade stirbt. Die

Geräusche, die aus dem normalerweise „stillen Ort“ drangen, ließen das
Schlimmste befürchten! Auch wenn behauptet wurde, man würde nur etwas im
Radio mitsingen.)
Stunden später (und dem einen oder andern Bluterguss) war aber die Arbeit getan.
Man ging noch auf eine Tasse Kaffee oder einen Eisbecher, maximal aber einen
Wurstsalat, in den Rotlechhof, um sich dann die Bäuche mit den größten Cordon-
Bleus vollzuschlagen, die die Welt jemals gesehen hat. 
Alles in allem bleibt nur noch zu sagen: Danke an alle, speziell an Claudia, die
kräftig geholfen hat und noch nicht einmal in Verein dabei ist (noch nicht?) und ein
dreifach kräftiges: „Vier Würstchen – WELTREKORD!“



Die Jugendseite

Kaffeeklatsch im Schützenheim  

Am 19. Juni fand das 1. Kaffeekränzchen der Jugend statt. Dazu wurden alle
Jugendlichen mit Ihren Familien, Freunden und Bekannten recht herzlich eingeladen.
Für eine große Auswahl an Kuchen und Torten haben unser Mädel´s und teilweise auch die
Jung´s (!!) bestens gesorgt.
Von Muffins über die tollsten Obstkuchen bis zu den größten Torten war alles vorhanden.

Ab 14:30 Uhr begann sich das Schützenheim zu füllen und nachdem das Buffet
geplündert und die Kaffeekannen geleert waren, hatten die Eltern die Möglichkeit ihr
Können am Schießstand unter Beweis zu stellen. Neben den Vereinsgewehren stand uns
an diesem Tag auch ein Laser-Gewehr, welches für großen Andrang sorgte, zur
Verfügung.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Bäckern und natürlich allen Eltern für ihr
zahlreiches Erscheinen (trotz der großen Hitze und Freibadwetter) bedanken!

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Wir gratulieren unseren beiden Jugendkönigen !!

Simon Harle => Jugendkönig des Gaues Augsburg
und

Dominik Merktle => Jugendkönig der 
„Grünholder“ Schützen

Gablinger Filmnacht

Am 26. August findet auf dem Gablinger Schulhof wieder unser
Freiluftkino statt !

Für Popkorn und Getränke ist wie immer gesorgt!

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 



WETTBEWERB

                                                        
Sende uns die lustigste, originellste, schönste

Urlaubskarte und wir werden sie prämieren!

Wir freuen uns auf zahlreiche Grüße 

    aus der ganzen Welt!

Adresse: Sabine Baur, Brahmsstr. 22, 86456 Gablingen



Damen aktiv... oder wehe wenn!!!

Zwar nicht in Rinnen, aber so ähnlich kann man es sich vorstellen....

Untertitel: Damenhütte in Rinnen

Sieben Schwäbinnen machten heuer an einem Juni-Wochenende die Berge
unsicher.
Am Samstag wurde erst ein Gipfel gestürmt, dann ein Buffet und später das
Weinlager.
Das mitgebrachte Gesellschaftsspiel (Activity) stellte sich als so unterhaltsam
heraus, dass nicht nur der Samstagabend und die halbe Nacht dabei wie im Fluge
vergingen, am Sonntag wurde auf der Terrasse weitergespielt. Vorbeigehende
Wanderer dachten wohl manchmal, wir hätten spastische Anfälle, doch es wurden
nur Begriffe mit vollem Körpereinsatz pantomimisch dargestellt.
Mädels – ich sag' nur "Fernrohr"....



Meldung aus der Kasse

Was im letzten
Jahr gut geklappt

hat, wollen
wir auch

beibehalten!

Bitte meldet Euch bei mir,
falls sich die

Bankverbindung
oder Adresse
geändert hat!

In diesem Sinn wünsche ich:
Eine ruhige Sommerpause!

 Marina Kohlmeyer      

Termine
23. Juli 17 Uhr Rundenwettkampfabschluß am Roßhimmel
26. August Filmnacht im Schulhof  (bei Einbruch der Dunkelheit)
13. September Trainingsbeginn 
19. November Landkreismeisterschaft Finale
17. Dezember 19:30Uhr Weihnachtsfeier



Vorstandschaft
1. Schützenmeister

Erwin Baur, Weidestr. 8, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 9656

2. Schützenmeister
Margit Link, Batzenhofer Str. 10, 86456 Gablingen
Telefon 0821 / 667003

Kassiererin
Marina Kohlmeyer, Tulpenstr. 1, 86462 Langweid
Telefon 08230 / 5598

Schriftführer
Reinhard Breu, Lützelburger Str. 19, 86456 Gablingen

 Telefon 08230 / 9427

Sportleiter
Oswald Kunisch, Straußstr. 3, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 1203
Tobias Schuster, Brahmsstr. 5, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 1576

Jugendleiter
Sabine und Josef Baur jun.,  Brahmsstr. 22, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 7991

Gerätewarte
Claus Sailer, Eberleinstr. 4, 86456 Gablingen, 
Telefon 08230 / 7840
Tobias Rager, Wilhelm-Busch-Str. 8, 86456 Gablingen 
Telefon 08230 / 7995


